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Personen der Geschichte 
 

vor ca. 1 Mio. 
Jahren  

In Mitteleuropa beginnt die Steinzeit; Sammler und Jäger benutzen Werkzeuge und 
Waffen aus Stein. 
In Afrika fing diese Phase der Menschheitsgeschichte vor über 2 Mio. Jahren an. 

ab 3000 v. 
Chr. Ober- und Unterägypten werden zum „Ägyptischen Reich“ vereinigt. 

~ 3000 v. Chr. In Ägypten werden Schriftzeichen (Hieroglyphen) erfunden. 

ab 1800 v. 
Chr. In Mitteleuropa werden Waffen, Werkzeuge und Schmuck aus Bronze hergestellt. 

nach 1250 v. 
Chr. Der Pharao Cheops lässt sich in Giza eine Pyramide bauen 

vor 1200 v. 
Chr. Moses führt das Volk der Hebräer ins „gelobte Land“ Kanaan. 

nach 1000 v. 
Chr. David und Salomon vereinigen die Siedlungsgebiete der Hebräer zu einem Reich. 

ab 800 v. Chr. Die Griechen gründen zahlreiche Stadtstaaten (Poleis); Athen und Sparta werden 
bedeutendsten Poleis. 

776 v. Chr.  Erstmals sind Namen von Siegern bei den Spielen von Olympia überliefert. 

nach 462 v. 
Chr.  Unter Perikles setzt sich in Athen die Demokratie durch. 

334 v. Chr. Alexander der Große beginnt mit der Eroberung des Perserreiches. 

um 500 v. Chr. Die etruskischen Könige werden vertrieben; Rom wird Republik und breitet seine Macht 
über Italien aus. 

46 - 44 v. Chr. Caesars herrscht als Diktator. 

27 v. Chr. Augustus wird als „erster Bürger" des Staates zum Alleinherrscher. 

14 n. Chr. Augustus stirbt und vererbt seine Macht innerhalb seiner Familie; die Kaiserzeit beginnt. 

Zeitenwende Jesus Christus wird in Bethlehem in Palästina geboren; er wird zum Stifter des 
Christentums. 

um 300 Die Völkerwanderung beginnt. 

nach 395 Das Römische Reich zerfällt in einen östlichen und einen westlichen Herrschaftsbereich. 

7. Jh. Der Prophet Mohammed gründet den Islam. 

ca. 500-1500 Mittelalter: Zeitspanne zwischen dem Untergang der Antike und ihrer 
„Wiederentdeckung" im 16. Jh. 
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800 Karl der Große gründet das weströmische Kaisertum neu. 10. Jh. Die deutsche 
Reichsgeschichte beginnt mit Heinrich I. 

1076 Kaiser und Papst beginnen sich, über die Einsetzung der Bischöfe und Äbte in ihre Ämter 
zu streiten. Um seine Macht wiederzugewinnen, leistete ein Jahr später Heinrich IV. dem 
Papst Buße vor der Burg Canossa. 

1096 Mit dem Aufruf zur Befreiung Jerusalems beginnen die Kreuzzüge. 

um 1350 Der Staat des „Deutschen Ordens" erreicht seine größte Entfaltung. 

1096 Mit dem Aufruf zur Befreiung Jerusalems beginnen die Kreuzzüge. 

um 1350 Der Staat des „Deutschen Ordens" erreicht seine größte Entfaltung. 

ab 1450 Die Neuzeit beginnt. 

um 1450 Gutenberg erfindet das Drucken mit beweglichen Lettern. 

1492 Kolumbus landet in Amerika. Das Zeitalter der Entdeckungen beginnt. 

1517 Luther stellt seine Thesen gegen den Ablass zur Diskussion. 

1555 Der Augsburger Religionsfrieden bestätigt die Glaubensspaltung im Deutschen Reich. 

1609 Der bayerische Herzog Maximilian gründet die katholische Liga. 1623 erhält er die 
Kurwürde. 

1618-1648 Aus einem konfessionellen Streit wird der Dreißigjährige Krieg. 

um 1700 Ludwig XIV., der so genannte Sonnenkönig, regiert Frankreich im Stil des Absolutismus. 

18. Jh. In Preußen regiert von 1740 bis 1786 König Friedrich II., in Österreich herrscht Kaiserin 
Maria Theresia von 1740 bis 1780. 

17./18. Jh. Die Epoche des Barocks und „das Zeitalter der Vernunft“ bestimmen Kunst, Kultur, 
Religion, Wissenschaft, Staat und Gesellschaft in Europa. 

1776 13 nordamerikanische Kolonien erklären ihre Unabhängigkeit von England. 

1789 Die Französische Revolution beginnt; die Feudallasten werden ablösbar und die 
Menschen- und Bürgerrechte verkündet. 

1793 König Ludwig XVI. von Frankreich und seine Frau Marie Antoinette werden hingerichtet. 

1806 Das Heilige Römische Reich Deutscher Nation wird aufgelöst. 

1806 Aus dem Kurfürstentum Bayern wird das Königreich Bayern; erster bayerischer König ist 
Max I. Joseph. 

1815 Auf dem Wiener Kongress wird Europa neu geordnet. 

1825-48 In Bayern regiert König Ludwig I. 

1848/49 Nach der Märzrevolution wird 1848 eine deutsche Nationalversammlung gewählt. Sie 
tagt in der Frankfurter Paulskirche, um eine Verfassung auszuarbeiten und einen 
Nationalstaat zu gründen. 
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1782 James Watt baut die erste doppelt wirkende Dampfmaschine; sie wird zur wichtigsten 
Kraftmaschine des 19. Jh.s. 

um 1840 In einigen deutschen Staaten setzt die Industrialisierung ein; ausschlaggebend für die 
Entwicklung ist der Eisenbahnbau. 

1871 Während des Deutsch-Französischen Krieges (1870/71) wird das Deutsche Kaiserreich 
gegründet. 

1883-89 Bismarck schafft mit der gesetzlichen Einführung der Kranken-, Unfall-, Invaliditäts- und 
Altersversicherung das erste moderne System sozialer Sicherheit. 

1914-18 Ein Serbe erschießt das österreichisch-ungarische Thronfolgerpaar in Sarajewo; der Erste 
Weltkrieg beginnt, er endet 1918 mit der Niederlage des Deutschen Reiches und seiner 
Verbündeten. 

1917 Die USA treten in den Krieg ein; in Russland wird durch die Oktober-Revolution eine 
„Diktatur des Proletariats“ errichtet. 

1919 Der Versailler Vertrag legt die Grundlagen für die europäische Nachkriegsordnung. 
1922 Unter Führung der Bolschewiki wird die Sowjetunion gegründet. 
1918 Die November-Revolution beendet die Monarchie im Deutschen Reich.  
1919-33 Die Weimarer Republik ist die erste parlamentarische Demokratie in Deutschland. 
1929 Der New Yorker Börsenkrach leitet eine Weltwirtschaftskrise ein. 
1924 Stalin wird Nachfolger Lenins; er errichtet in der Sowjetunion eine Diktatur und regiert 

das Land bis 1953. 
1933 Das „Ermächtigungsgesetz“ gibt Hitler und seiner Regierung diktatorische Macht. Länder, 

Gemeinden und Verbände werden „gleichgeschaltet“; die NSDAP wird einzige Partei. 
1938 In der Reichspogromnacht versuchen die Nationalsozialisten, die Juden aus Deutschland 

zu vertreiben. 
1939 Der Zweite Weltkrieg beginnt mit dem deutschen Angriff auf Polen. 
1943 Nach schweren Kriegsverlusten im Osten verkündet Propagandaminister Goebbels am 

18. Februar den „totalen Krieg“. 
1944 Das gescheiterte Attentat auf Hitler am 20. Juli ist der Höhepunkt des militärischen 

Widerstandes. 
1945 Mit der bedingungslosen Kapitulation des Deutschen Reiches endet der Krieg in Europa 

am 8. Mai. 
Auf der Konferenz von Potsdam werden die Weichen für die Nachkriegsordnung in 
Europa gestellt. 

1946 Die Verfassung des Freistaats Bayern tritt am 2. Dezember in Kraft. 

1947 Der amerikanische Außenminister Marshall kündigt eine großzügige Finanzhilfe für den 
Wiederaufbau Europas an. 

1949 Am 24. Mai tritt das Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland in Kraft; Konrad 
Adenauer (CDU) wird Bundeskanzler und Theodor Heuss (FDP) Bundespräsident. 
Die DDR entsteht am 7. Oktober; Otto Grotewohl (SED) wird Ministerpräsident und 
Wilhelm Pieck (SED) Präsident. 

1949  Der Europarat wird gegründet. 

1953 Der Volksaufstand gegen das DDR-Regime (17. Juni) wird von sowjetischen Panzern 
niedergeschlagen. 

1955 Die Bundesrepublik wird souverän und in die NATO aufgenommen; die DDR wird in den 
Warschauer Pakt eingegliedert. 

1957 Sechs westeuropäische Staaten unterschreiben den EWG-Vertrag (Römische Verträge). 
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1961 Die Berliner Mauer wird errichtet (13. August). 

1962 Während der Kuba-Krise steht die Welt am Rande eines Atomkriegs. 

1947 Indien wird von Großbritannien in die Unabhängigkeit entlassen. 

1948 Der Staat Israel wird gegründet; David Ben Gurion wird der erste Ministerpräsident. 

1949 Mao Zedong ruft in Peking die kommunistische Volksrepublik China aus. 

1960 Freiheitsjahr Afrikas: 17 afrikanische Staaten werden unabhängig. 

1979 Revolution im Iran; Ausrufung der Islamischen Republik Iran. 

1971 In der DDR wird Walter Ulbricht gestürzt; Erich Honecker übernimmt die Führung in Staat 
und Partei. 

1972 Die Bundesrepublik Deutschland und die DDR erkennen sich im „Grundlagenvertrag" als 
gleichberechtigte Staaten an. 

1982 Bundeskanzler Helmut Schmidt (SPD) wird durch ein konstruktives Misstrauensvotum 
von Helmut Kohl (CDU) abgelöst; nach dreizehn Jahren sozial-liberaler Koalition 
übernehmen CDU/CSU und FDP die Regierung. 

1985 Michail Gorbatschow beginnt in der Sowjetunion seine Politik von „Glasnost" und 
„Perestroika". 

1989 Die friedliche Revolution der DDR-Bürger führt den Mauerfall herbei (9./10. November). 

1990 Durch den Beitritt der fünf neuen Bundesländer wird die Wiedervereinigung 
Deutschlands vollzogen (3. Oktober). 

1991 Die Gründung der „Gemeinschaft Unabhängiger Staaten" besiegelt das Ende der 
Sowjetunion. 

1992 Zwölf westeuropäische Regierungschefs unterschreiben in Maastricht den „Vertrag über 
die Europäische Union"; er tritt am 1. November 1993 in Kraft. 

2001 Bei Anschlägen radikal-islamistischer Terroristen kommen etwa 2800 Menschen in New 
York und Washington ums Leben; die USA verkünden einen „Feldzug" gegen den 
Terrorismus. In Afghanistan und im Irak kommt es zu Antiterrorkriegen. 

2004 Die EU wächst von 15 auf 25 Mitgliedsstaaten (Osterweiterung). 
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